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Wertvolle Übung an einem Abrisshaus.

Übung für
den Ernstfall
Text: FF Mils, Fotos: FF Mils, Samantha Bracco

An einem heißen Juli-Abend fand eine groß angelegte 
Gesamtübung der Freiwilligen Feuerwehr Mils statt. Das 
Einsatzszenario lautete: Brand in einem Einfamilienhaus 
mit drei vermissten Personen, darunter zwei Kinder.
Für diese Übung stand der Feuerwehr ein Abrissgebäude 
zur Verfügung. Der große Vorteil eines solchen Gebäudes 
ist, dass der Löschangriff mit Wasser durchgeführt werden 
kann und nicht nur trocken geübt werden muss. So konnten 
beide Atemschutztrupps mit gefüllten Löschleitungen in 
das Gebäude vordringen und den „Brand“ unter mög-
lichst realen Bedingungen bekämpfen. Gleichzeitig wurde 
das Gebäude von außen mit drei Löschleitungen gekühlt. 
Außerdem durften alle verschlossenen Türen gewaltsam 
geöffnet werden. Dadurch konnten die Feuerwehrleute 
das rasche Eindringen in verschlossene Räume üben – 
eine wichtige Maßnahme, um im Ernstfall wertvolle Zeit 
zu gewinnen.
Die Freiwillige Feuerwehr Mils bedankt sich herzlich bei 
den Besitzern des Gebäudes. Solche Möglichkeiten sind 
für die Freiwillige Feuerwehr von großer Bedeutung, um 
Einsatzabläufe unter Bedingungen zu trainieren, die einem 
echten Einsatz sehr nahekommen. Wichtige Einsatzabläufe 
können praxisnah trainiert werden und bereiten die Ein-
satzkräfte bestmöglich auf den Ernstfall vor.

Falls jemand ein Gebäude oder ähnliches Objekt besitzt, 
das abgerissen wird, würde sich die Feuerwehr freuen, 
wenn Sie sich melden: mils@feuerwehr.tirol oder über das 
Kontaktformular auf www.feuerwehr-mils.at.

Tipp: Wenn Sie diese Übung aus Sicht der Feuerwehrleute 
sehen möchten, schauen Sie sich doch das Video auf den 
Social-Media-Kanälen der Feuerwehr an.
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Familienbergmesse am Lafatscher Joch
Text: Milser Matschgerer

Am Sonntag, den 30. August, 11.30 Uhr, laden die Milser 
Matschgerer zur traditionellen Bergmesse am Lafatscher 
Joch ein.
Die Messe wird von Prof. Andreas Libl mit der Bläsergruppe 
der Musikkapelle Mils gestaltet. Danach findet ein gemüt-
licher Ausklang im Sportstüberl Mils statt.
Shuttle
Vom Parkplatz beim Halltal-Eingang bis zum Parkplatz 
kurz nach St. Magdalena:
>	 Halltal-Transferbus: stündlich ab 8 Uhr
>	 Matschgerer-Shuttle-Taxi: stündlich ab ca. 6 Uhr
Bei Schlechtwetter findet die Messe um 10 Uhr in der 
Pfarrkirche Mils statt.
Die Milser Matschgerer freuen sich auf euer Kommen. 
www.milser-matschgerer.at

Seit 55 Jahren bereichert der Oswald-Milser-Männerchor 
das Milser Dorfleben.

Jubiläumsfest
Oswald-Milser-Chor
Text und Foto: Oswald-Milser-Chor

Am 20. September lädt der Oswald-Milser-Männerchor 
herzlich zum Jubiläumsfest am Milser Dorfplatz ein.
Unter dem Motto „Gemeinsam singen – Generationen 
verbinden“ feiert der Chor heuer sein 55. Jubiläum und 
lädt die Bevölkerung zu einem geselligen Fest ein.
Der Chor wurde 1971 in Mils bei Hall gegründet und nach 
Ritter Oswald Milser benannt. Seither steht er für Freude 
am Singen, gelebte Gemeinschaft und musikalische Vielfalt. 
Das Repertoire reicht von Volks- und Unterhaltungsliedern 
über moderne Chorliteratur bis hin zu Messgestaltungen. 
Auch Fixpunkte im Jahreskreis wie Sängerball, Platzlsingen, 
Dorffest, Anklöpfelbesuche und die Waldweihnacht zei-
gen, wie fest der Männerchor im Dorfleben verankert ist.
Der Männerchor gestaltet jährlich rund 24 Auftritte und 
hält etwa 35 Proben ab. Regelmäßige Stimmbildung und 
die Teilnahme an Wertungssingen unterstreichen den 
hohen musikalischen Anspruch.

Jubiläumsfest am Sonntag,
20. September 2026
10 Uhr:	 heilige Messe, gestaltet vom Jakob-Stainer-Chor 
	 Absam
11 Uhr: 	 Feier am Dorfplatz mit dem Oswald-Milser-
	 Männerchor, Jakob-Stainer-Chor Absam und
	  MGV Kramsach
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Musikalischer Sommer
Text und Fotos: Musikkapelle Mils

Die Musikkapelle Mils blickt auf 
einen erfolgreichen und ereignisrei-
chen Sommer zurück und verabschie-
det ihren Kapellmeister Christian 
Schnitzer.
Das Pfi ngstwochenende nutzte die 
Musikkapelle Mils für einen zwei-
tägigen Ausflug nach Südtirol zur 
Brass Pyramide am Ritten – die „klei-
ne Schwester“ des Woodstock der 
Blasmusik. Vor der beeindruckenden 
Kulisse mit Blick auf den Schlern und 
besten Wetterbedingungen begeister-

ten hochkarätige Brass-Formationen 
das Publikum mit traditioneller Blas-
musik oder modernen Brass-Sounds. 
Die Musikant:innen werden diesen 
Ausfl ug mit bester Verpfl egung und 
mitreißenden Konzerten noch lange 
in Erinnerung behalten.

Erfolgreiche
Sommerkonzerte
Den Auftakt zu den Sommerkonzer-
ten machte die Quietschparade und 
die Jungmusik Mils mit der feierlichen 
Übergabe der Junior- und Bronze-Leis-
tungsabzeichen. Alle Prüfungen wurden 
mit ausgezeichnetem Erfolg bestanden. 
Die Musikkapelle gratuliert stolz ihrem 
engagierten musikalischen Nachwuchs.
Beim zweiten Sommerkonzert konn-
ten die zahlreichen Besucher:innen 
zunächst ein abwechslungsreiches 
Konzertprogramm genießen und an-
schließend gemeinsam die österrei-
chische Nationalmannschaft anfeuern, 

für deren WM-Spiel gegen Spanien 
kurzerhand ein Public Viewing organi-
siert wurde. Trotz Niederlage machte 
die ausgelassene Atmosphäre und das 
gemeinsame Mitfi ebern den Abend 
zu einem besonderen Erlebnis und 
zeigte, dass sich Musik und Sport gut 
verbinden lassen. Für weitere musika-
lische Höhepunkte sorgten die Gast-
konzerte der Polizeimusik Tirol und 
der Salinenmusik Hall in Tirol sowie 
der traditionelle Tiroler Abend mit den 
Fidelen Milsern, dem Almrausch Mils 
und dem Oswald-Milser-Männerchor.
Den Abschluss der Sommerkonzerte 
gestaltete die Musikkapelle Mils selbst. 
Gleichzeitig war es das letzte Konzert 
unter der Leitung von Kapellmeister 
Christian Schnitzer. Die Musikkapelle 
bedankt sich auf diesem Weg noch 
einmal herzlich für die gemeinsamen 
Musikjahre und wünscht ihm für sein 
Kabarettprogramm alles Gute und 
viel Erfolg.

NUR ERHOLUNG IM KOPF!

ERHÄLTLICH BEI TISCHLEREI GARZANER - GARZANER.ATERHÄLTLICH BEI TISCHLEREI GARZANER - GARZANER.AT

TG_Inserat_SAMINA_180x60mm_110226_RZ.indd   1TG_Inserat_SAMINA_180x60mm_110226_RZ.indd   1 11.02.26   08:0611.02.26   08:06

Danke an Kapellmeister Christian 
Schnitzer. 

Herzliche Gratulation allen Jungmu-
sikant:innen.

Beste Erinnerung an die Brass Pyra-
mide Ritten.
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Ausstellung
» Annemarie 
Meßner «
Text und Bild: Fam. Meßner/Leitner

„Was bleibt, sind Spuren auf der 
Leinwand und im Herzen.“ Zum ers-
ten Jahrestag von Annemarie Meßner 
geb. Tiefenthaler werden ihre Bilder 
zum Verkauf ausgestellt.
Mit dem Erlös der ausgestellten Werke 
unterstützen wir die Vinzenzgemein-
schaft Mils!

Vernissage:
Do., 17. September, 19 Uhr 
Weitere Öffnungszeiten:
Fr., 18. September, 7.30 – 13 Uhr
Sa., 19. September ab 18 Uhr 
vor dem Jahresgottesdienst 
So., 20. September nach dem
Gottesdienst bis 12 Uhr
Im Schallerhaus/Gemeindeamt

Ausstellung » Illustrationen
meiner Ansichten «
Text und Bilder: Alfred Brötz

Am 1. Oktober stellt der Milser Al-
fred Brötz in der Galerie im Schal-
lerhaus aus. Zum 80. Geburtstag 
wagt er seine erste Ausstellung und 
präsentiert seinen vielseitigen Zu-
gang zur Kunst.
Zeichnen und Malen waren schon als 
Kind die Lieblingsbeschäftigungen von 
Alfred Brötz, was bis zum heutigen Tag 
so geblieben ist. Neben der Kunst gibt 
es noch einen parallelen Schwerpunkt 
in seinem Leben, nämlich ein starkes 
Ineresse an Philosophie, Religion und 
Metaphysik. Daraus entstanden im 
Lauf der Zeit Bilder und auch Gedich-
te, in denen diese Themen Ausdruck 
fanden. Seine Bilder bleiben weit-
gehend gegenständlich und haben 
fast erzählenden Charakter, weshalb 
der Künstler seine Bilder neben Land-
schaften und Panoramen am ehesten 
als „Illustrationen meiner Ansichten“ 
bezeichnen würde. 
Heuer wurde Alfred Brötz 80 Jahre 
alt. Der Verkauf einiger Originale und 
Laserkopien seiner Bilder in den letzten 
Jahren und Aufmunterungen, doch 
endlich einmal auszustellen, haben ihn 
überzeugt: Warum eigentlich nicht …

Somit zeigt er seine Kunst mit seiner 
ersten Ausstellung, um Interessierten 
sich und seine Kunst vorzustellen und 
die Gelegenheit zu nutzen, sich zu tref-
fen und zu unterhalten – und es muss 
ja nicht unbedingt seine letzte sein.

Über den Künstler
Alfred Brötz lebt seit 1980 in Mils. Er 
lernte an der grafischen Berufsschule in 
Innsbruck, war ein Jahr zum Studium an 
der Akademie für angewandte Kunst 
in Wien und begann als Retuscheur 
und Litograph in der Wagnerischen 
Universitäts-Buchdruckerei. Nachdem 
er kurz beim Fotograf Engl tätig war, 
arbeitete er bis zur Pensionierung als 
Kartograph und Panoramenmaler bei 
Fa. Mair und Kompass.

Vernissage:
Do., 1. Oktober, 18 Uhr
Ausstellung bis 4. Oktober 2026 im 
Schallerhaus/Gemeindeamt
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» Alma «
Von Federica Manzon

Nach dem Tod ihres Vaters kehrt Alma 
in ihre Heimatstadt Triest zurück – eine 
Stadt an der Grenze zwischen Ost und 
West. Hier begegnet sie Vili wieder, 
ihrer Jugendliebe, der ihr nun das vä-
terliche Erbe übergeben soll. Zwischen 
den Erinnerungen an die Habsburger 
Kaffeehäuser ihrer Großeltern, an end-
lose Kindheitssommer und die Straße 
gen Osten, auf der ihr Vater einst für 
immer verschwand, wird Alma mit 
Fragen nach Herkunft, Liebe 
und Identität konfrontiert.

Öffnungszeiten öffentl. Bücherei:
Montag 16.45–19 Uhr, Freitag 7.30–
11 Uhr und Samstag 7.45–11 Uhr

Geschlossen:
vom 15. – 30. August. 
Immer aktuell auf
www.buecherei-mils.bvoe.at

Kontakt:
Christine Tavernier-Gutleben
und Lisa Müller-Herz
Kirchstr. 4a, 6068 Mils
0 664 / 889 444 19
buecherei-mils@bibliotheken.at

Fragen nach Herkunft, Liebe 
und Identität konfrontiert.

Bücherei-Termine
Nach der Sommerpause im August geht es wieder mit viel Elan 
in den Herbst. Die Bücherei Mils hat wieder einiges vorbereitet.

Geschichtencafé
Sa., 5. September, 9.15 Uhr, Bücherei:
Linja erzählt zwei Bärengeschichten
Weitere Geschichtencafés: 3.10., 5.12. jeweils um 9.15 Uhr

Mitmachlesung für Familien
Do., 24. September, 15 Uhr, Bücherei: Mit Teresa Mossbauer und 
Léon Schellhaas: Immer, wenn wir… (ab 4 Jahren)
Viele Familien haben und schätzen sie: Gewohnheiten und Rituale, die 
immer wiederkehren, uns Sicherheit und Geborgenheit schenken und 
dem Alltag das gewisse Etwas geben. Und so einzigartig, wie jede 
Familie ist, so sind es auch die liebsten Familienrituale. Oft sind es 
kleine Gesten ohne speziellen Anlass, die für Kinder, Eltern und andere 
Familienmitglieder von großer Bedeutung sein können.
Eintritt: freiwillige Spenden
Anmeldung bis 18.9.2026 unter buecherei-mils@bibliotheken.at

Autorenlesung Herbert Dutzler
Mi., 14. Oktober, 19 Uhr, Bücherei:
Der Plattenspieler unter der Dachschräge. 
Bestsellerautor Herbert Dutzler kommt nach Mils und entführt uns 
in eine Jugend in den 1970er-Jahren. Wir begleiten seinen Roman-
helden Sigi, erleben sein Aufwachsen im Österreich der 1970er-Jahre 
hautnah, fast so, als wären wir selbst mittendrin. Mit viel Gefühl, Span-
nungsmomenten und feinem Humor schickt Herbert Dutzler seinen 
Protagonisten auf einen turbulenten Weg ins Erwachsenwerden, wo 
er sich zwischen ersten großen Gefühlen, rebellischer Rockmusik und 
den kleinen wie großen Dramen des Familienlebens zurechtfi nden 
muss. Ein Buch, das die Stimmung und das Lebensgefühl einer ganzen 
Generation lebendig werden lässt.
Eintritt: freiwillige Spenden
Anmeldung bis 8. Oktober unter buecherei-mils@bibliotheken.at.

Märchenlesungen im November
5. I 12. I 19. November, jeweils um 17 Uhr, Bücherei: Märchenlesung 
für Volksschulkinder mit Ilse Richter. In Zusammenarbeit mit dem Ka-
tholischen Familienverband.

Engagierte für Leseförderung gesucht!
Liebe Freundinnen und Freunde der Bücherei Mils,
Wir möchten gerne ein kleines Team zusammenstellen, um Kindern 
coole Kinderbücher näherzubringen. Es gibt schon sehr viel vorhande-
nes Material zur Literaturvermittlung bzw. Leseförderung – wir suchen 
jetzt die Menschen, die es mit uns anwenden! 
Wenn dir das Zusammensein mit Kindern Freude macht, du gute Kinder-
bücher liebst und dir manchmal an einem Vormittag unter der Woche 
(nach eigener Einteilung) Zeit nehmen kannst, melde dich gerne! Wir 
freuen uns auf dich!
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Ab Herbst 2026 erwartet Sie an der VHS Mils ein brandneu-
es Kursprogramm! Mit frischen Ideen, bewährter Qualität 
und Angeboten, die auf die Bedürfnisse und Interessen der 
Milser:innen abgestimmt sind.
Egal ob Schreibworkshop, Yoga, Gleichgewichtstraining oder 
Vorträge über Künstliche Intelligenz sowie Social Media – bei 
unseren neuen Kursen ist für jeden Geschmack etwas dabei. Von 
kompakten, einmaligen Workshops und Vorträgen bis hin zu 
wöchentlichen Treffen bieten wir Ihnen Bildung, die Spaß macht 
und sich perfekt in den Alltag integrieren lässt.

Lassen Sie uns gemeinsam neugierig bleiben!
Als Teil der VHS Tirol sind wir nicht nur Ihre verlässliche Partnerin 
für lebenslanges Lernen direkt vor der Haustür, sondern auch ein 
lebendiger Ort der Begegnung. Unser Motto: Wissen für alle! Unser 
vielfältiges, qualitätsvolles und kostengünstiges Bildungsangebot 
hält für jede:n etwas Passendes bereit – unabhängig von Alter, 
Beruf, Herkunft und sozialem Hintergrund. Wir schaffen Räume, 
in denen Menschen zusammenkommen, um sich auszutauschen, 
Neues auszuprobieren und gemeinsam zu wachsen – ganz ohne 
Leistungsdruck.
Ein herzliches Dankeschön gilt der Gemeinde Mils sowie dem 
Betreuten Wohnen Mils und der öffentlichen Bücherei Mils für 
die großartige Unterstützung und das Bereitstellen der Räum-
lichkeiten.

Stöbern Sie in unserem neuen Programm und sichern Sie sich 
jetzt Ihren Platz.
Alle Details und Kurse finden Sie online unter www.vhs-tirol.
at/mils. Eine Anmeldung ist online oder per E-Mail an mils@
vhs-tirol.at möglich.

Neustart für die
VHS Mils!

Text: Volkshochschule Mils
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Theater im Herbst
Die Volksbühne Mils probt auch für kommenden 
Herbst wieder ein neues Stück ein. Von 30. Ok-
tober bis 13. November sind 7 Vorstellungen 
im Vereinshaus Mils geplant.
Alle Informationen dazu erhalten Sie auf
www.volksbuehne-mils.at.

Lieber 1946er Jahrgang!
Seit mittlerweile 40 Jahren trifft sich unser Milser 
Jahrgang regelmäßig zu einem gemütlichen 
Beisammensein. Heuer, anlässlich des 80. Ge-
burtstags, würden wir uns besonders über ein 
gemütliches Wiedersehen mit möglichst vielen 
von euch freuen! Euer Gottfried Schenk
Sa., 3. Oktober, 16 Uhr, im Sportstüberl Mils

Mobile Pflege und Betreuung | Stationäre Pflege  
und Betreuung | Verleih Pflegehilfsmittel |  
Betreutes Wohnen | Haushaltshilfe | Beratung ...

+43 5223 5805-0 | www.hallit.at
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Die Schulkinder 2026/27 vom Kindergarten Dorf und rechts vom Kindergarten Heide.

Liebe Schulkinder!
Nun beginnt ein neuer, spannender Lebensabschnitt. Wir 
wünschen euch von Herzen viel Freude, Neugier, Mut und 
viele schöne Erlebnisse auf eurem weiteren Weg. Bleibt 
so fröhlich, einzigartig und wunderbar, wie ihr seid. Wir 
werden euch vermissen und denken gerne an die gemein-
same Kindergartenzeit zurück. Für die Schule wünschen 
wir euch alles Gute und viele neue Abenteuer!
Wir wünschen allen Kindern erholsame Ferien und sehen 
uns am Mo., 14. September wieder.

Erster Betreuungstag Kinderkrippe: 7–12.30 Uhr
Erster Betreuungstag Kindergärten: 7–12.45 Uhr

Ab Di., 15. September, gelten folgende Öffnungszeiten:

Kinderkrippe:	 Mo., Di.: 7–16.30 Uhr
	 Mi.–Fr.: 7–14 Uhr
Kindergärten:	 Mo.–Do.: 7–16.30 Uhr
	 Fr.: 7–14 Uhr

Danke an Robert und Franz Hauser für die spannende 
Hofführung und ihre großzügige Unterstützung.

Unter dem Motto „Umweltschutz – was kann ich selbst 
dazu beitragen?“ erfuhren die Kinder beim Projekt 
„Milch ohne Müll“ auf spannende Weise, wie jeder 
einzelne einen Beitrag zum Schutz unserer Umwelt 
leisten kann.
Im Sportstüberl wurde ein Müllvermeidungsquiz gespielt 
und gemeinsam über Ressourcenschonung, Müllvermei-
dung und nachhaltiges Handeln im Alltag gesprochen. 
Anschließend verzierten die Kinder kreativ ihre Glasflaschen 
und spazierten dann zum Grünegger Hof. Dort durften die 
Kinder beim Melken zusehen, von Robert Hauser frisch 
gemolkene, noch warme Milch verkosten, lernten beim 
Rundgang durch den Stall einiges über die Haltung und 
Fütterung der Kühe und konnten sie aus nächster Nähe 
kennenlernen. Zum Abschluss spendierte Franz Hauser 
jedem Kind einen Liter Milch, die sie am Milchautomaten 
direkt in die selbst gestalteten Glasflaschen abfüllen 
durften – ganz im Sinne des Projekts „Milch ohne Müll“. 
Dank an alle Mitwirkenden für diesen lehrreichen und 
abwechslungsreichen Nachmittag.

Hurra, endlich Schulkinder!
Text und Foto: Martina Rayer

Umweltprojekt 
» Milch ohne Müll «
Text und Foto: Kinderfreunde Mils
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Danke, Barbara
Barbara Plainer hat in ihrer langen Zeit an der Milser 
Volksschule viele wertvolle Spuren hinterlassen. Etwas 
traurig, aber mit besten Wünschen verabschiedete das 
Lehrerkollegium der Volksschule Mils ihre Kollegin Barbara 
in den Ruhestand: Viel Freude, eine wundervolle Zeit und 
neue Erlebnisse mit Familie!

Mit großer Freude an der Bewegung erlebten die Volksschüler:innen einen abwechslungsreichen Leichtathletiktag.

Sprinten, Springen,
Werfen
Text und Fotos: ASVÖ Tirol

Bei hochsommerlichen Temperaturen liefen am Ende 
Juni rund 230 Volksschulkinder beim ASVÖ Leichtathle-
tik Grand Prix am Sportzentrum zu Höchstformen auf.
In den drei klassischen Disziplinen 40-Meter-Sprint, Weit-
sprung und Weitwurf stellten die jungen Milser:innen ihr 
Können unter Beweis und sammelten wertvolle Punkte für 

Spielefest
zum Schulende
Text und Foto: Volksschule Mils

Zum Abschluss des Schuljahres wurde beim Spielefest 
der Volksschule noch einmal gemeinsam gelacht, ge-
spielt und gefeiert.
In der letzten Schulwoche warteten rund um das Schul-
haus viele abwechslungsreiche Stationen auf die Kinder, 
die von den Lehrpersonen mit Unterstützung zahlreicher 
Eltern liebevoll vorbereitet wurden.
Mit Stationspass ausgestattet machten sich die Kinder be-
geistert auf den Weg und konnten dabei Geschicklichkeit, 
Kreativität und Teamgeist zeigen. Besonders schön: die 
Kinder der 4. Klassen unterstützten und begleiteten die 
jüngeren Kinder als Buddys durch den Vormittag. Den fröh-
lichen Abschluss bildete ein gemeinsamer, schwungvoller 
Tanz am Dorfplatz unter der Leitung von Jasmin Zöschg.
Das Spielefest war ein voller Erfolg. Für strahlende Augen 
sorgte außerdem der Eiswagen mit den Erfrischungen, die 

die Gesamtwertung. Ergänzt wurde das Programm durch 
eine Gaststation des Österreichischen Rodelverbands.
Bei der Siegerehrung wurden die besten Mädchen und 
Burschen jeder Schulstufe mit tollen Sachpreisen belohnt 
und zusätzlich durften sich die drei Besten jeder Wer-
tungsklasse über einen Pokal freuen. Untersützt wurde 
die Veranstaltung mit Corny-Müsliriegeln und Sachpreisen 
der Tiroler Versicherung.
Die ASVÖ-Veranstaltung zählt seit vielen Jahren zu den 
erfolgreichsten Bewegungsprojekten für Tirols Volks-
schulen mit dem Ziel, Kinder spielerisch an die Leichtath-
letik heranzuführen und ihnen die Freude an Bewegung 
näherzubringen.

von der Raiffeisen Regionalbank Hall gesponsort wurden. 
Ein herzliches Danke gilt auch allen Eltern, die mit ihrer tat-
kräftigen Unterstützung zum Gelingen beigetragen haben.
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Ein Projekt, das Mut macht – ermöglicht durch Engagement 
und Spendenbereitschaft.

Neue
Therapiekletterwand

Text und Foto: ASO-Sonderschule Hall

Große Freude in der ASO-Sonderschule Hall: Eine 
neue Therapiekletterwand bereichert seit Kurzem 
den Schulalltag.
Die Idee einer therapeutischen Kletterwand für Kinder 
mit besonderen Bedürfnissen entstand aus der täglichen 
Arbeit von Physioklee und wurde von ihnen mit viel Einsatz 
und Herzblut vorangetrieben. Speziell für therapeutische 
Zwecke konzipiert, unterstützt die Kletterwand die Kinder 
gezielt in ihrer motorischen, koordinativen und sensorischen 
Entwicklung. Sie fördert Kraft, Gleichgewicht, Koordination 
und Körperwahrnehmung – und stärkt nebenbei auch das 
Selbstvertrauen.
Dir.in Barbara Onestingel betont, wie wertvoll Bewegungs-
angebote sind, die Spaß machen und therapeutischen 
Nutzen haben: „An der Kletterwand wachsen die Kinder 
oft über sich hinaus.“
Die ASO-Sonderschule Hall bedankt sich herzlich bei allen 
Spender:innen sowie bei Physioklee für die Initiative. Ge-
meinsam wurde ein Projekt ermöglicht, das neue Chancen 
für Bewegung, Entwicklung und strahlende Kinderaugen 
schafft.

Abfall macht Schule
Text und Foto: Claudia Daberto/ATM

Umweltbildung als Erlebnis vermittelte die Abfallwirt-
schaft Tirol Mitte (ATM) in den 4. Klassen der Volksschule 
Mils beim Workshop „Abfall macht Schule“. Mit einer 
spannenden Geschichte und dem Maskottchen Alfons 
Trennfix lernten die Schüler:innen spielerisch, wie Abfall 
richtig getrennt wird, warum Vermeidung wichtig ist und 
wie Recycling unsere Umwelt schützt.

Den 4. Klassen (im Bild die 4a) wurde schnell klar: Abfall-
trennung ist kinderleicht und ein wichtiger Beitrag für 
unsere Gemeinde.

Projekt MFM – Müllfreies Mils
Text: Florian Dietrich, Jakob Höger, Jakob Zimmer-
mann, Joshua Radi und Peter Ganarin
 
Fünf Schüler des Franziskanergymnasiums Hall arbei-
teten im Rahmen von „FREI DAY“ an ihrem Projekt 
„MFM – Müllfreies Mils“.
„Uns fiel auf, dass im Milser Wald immer wieder Müll achtlos 
weggeworfen wird. Deshalb bauten wir aus wiederver-
wertetem Sperrholz fünf Müllkübel, die an bestehenden 
Pfählen im Wald befestigt werden sollen. So möchten wir 
dazu beitragen, dass weniger Abfall in der Natur landet 
und der Wald für Menschen und Tiere sauber bleibt“, er-
klärt die Gruppe ihre Idee, die bestehenden Müllbehälter 
in Abstimmung mit der Gemeinde noch zu ergänzen. „Wir 
merkten, wie wichtig die Zusammenarbeit zwischen Schule 
und Gemeinde für nachhaltige Projekte ist und sind stolz 
darauf, einen kleinen Beitrag zum Umweltschutz leisten 
zu können.“
FREI DAY: Lernformat für die Kompetenzen der Zukunft
Alle Infos dazu: www.frei-day.at
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Spendenaktion für den Naturspielplatz
Die Bürger:inneninitiative „Rettet den Naturspielpark 
Mils“ setzt sich für dessen behutsame Weiterentwick-
lung ein und startet eine Spendenaktion.
BMin Kampfl ünterstützt ihren Einsatz: „Wir freuen uns 
über ihre Motivation. Der Erhalt und die kostenintensive 
Neuanschaffung von Geräten ist durch die aktuelle Bud-
getlage herausfordernd.“
Die Initiative freut sich über jede Unterstützung! Alle 
Informationen zur Spendenaktion: www.gofundme.
com/f/gemeinsam-bringen-wir-den-naturspielpark-
mils-zum-strahlen.

Wiedereröffnung des JAM-Containers
Am 25. September feiert JAM Mils die Wiedereröffnung 
des Containers am Funpark als Anlaufstelle.
Seit Mitte Mai ist der Container am Funpark nach dem 
Bau des Wasserhochbehälters wiedereröffnet. Durch 
den Standort werden viele Jugendliche im öffentlichen 
Raum des Sportplatzes angesprochen und vermehrt 
Beziehungs- und Beratungsangebote durch die mobilen 
Jugendarbeiter:innen gesetzt.
JAM möchte den erfolgreichen Umzug gebührend feiern. 
Daher findet am 25. September nachmittags bei JAM Mils 
die offizielle Einweihung der „alten/neuen“ Anlaufstelle 
im Container statt.
Weitere Infos folgen auf dem Instagram-Account:
@jam.mils und auf www.mils-tirol.at.

JAM Mils | Anlaufstelle am Funpark
Mittwochs, 16.30–19.30 Uhr;
donnerstags von 17.30–19.30 Uhr.
Tel.: 0 676 / 8358 45328
E-Mail: leo@jugendarbeit-mobil.at oder
Instagram: @jam.mils

Mit einem bunten Fest feierte JAM – Jugendarbeit 
Mobil am 25. Juni sein 30-jähriges Bestehen.
Es wurden Erinnerungen ausgetauscht und mit Speisen 
aus aller Welt und erfrischenden Getränken gemeinsam 
gefeiert. Mit dabei waren auch ehemalige Mitarbeiter:innen, 
Jugendliche aus den JAM-Gemeinden sowie politische 
Vertreter:innen. Ein besonderes Highlight war der musi-
kalische Auftritt einer jungen Erwachsenen, die selbst von 
der Mobilen Jugendarbeit begleitet worden war.

Die Gemeindevertreter:innen betonten die besondere 
Bedeutung von JAM als Regionskonzept für die jeweilige 
Gemeinde und gemeindeübergreifend.
Seit 30 Jahren begleitet die Mobile Jugendarbeit junge 
Menschen, schafft Begegnungsräume und bietet Unter-
stützung und Beratung in unterschiedlichen Lebenslagen. 
Das Jubiläumsfest zeigte einmal mehr, wie wertvoll diese 
Arbeit für die Jugendlichen ist.

JAM – Jugendarbeit Mobil
feierte 30 Jahre

Text: JAM – Jugendarbeit Mobil; Foto: Stadtzeitung Hall / Gregor Jenewein, tweb

Jugendliche, ehemaligen Mitarbeiter:innen und politische 
Vertreter:innen gratulieren JAM zu ihrem Jubiläum.
©Stadtzeitung Hall, Gregor Jenewein

Milser Vertreter:innen aus der Politik feierten auch mit (v.l.): 
Bernadette Taferner, Eveline Gundolf, BMin Daniela Kampfl 
und Thomas Klingler.
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U12 glänzt bei Mini-WM
Text und Foto: Florian Strumpf

Einen großartigen Erfolg feierte die U12-Mannschaft Ende Juni bei 
der Mini-WM am Bodensee. Als Team Belgien ging sie ins Turnier 
und setzte sich bei großer Hitze und starker Konkurrenz eindrucksvoll 
in Szene. Die Nachwuchskicker aus Mils erreichten unter 38 Mann-
schaften den hervorragenden zweiten Platz. Erst im Finale musste 
man sich einer Auswahl aus Zürich knapp mit 1:2 geschlagen geben.

Erlebnis, Bewegung
und Sport
Text: tweb; Fotos: Xund ins Leben

Neues Konzept, gutes Wetter und fröhliche Gesichter. Die be-
liebten Erlebnis-Sportwochen für Kinder von 6 bis 12 Jahren 
fanden heuer in den ersten zwei Ferienwochen in Mils statt.

Insgesamt 60 Kinder, überwiegend aus Mils, erlebten eine aufregen-
de Zeit in den ersten zwei Ferienwochen. Spaß am Sport und das 
Erlebnis standen beim Beachvolleyball, Fußball, Tennis, bei Trend- & 
Sommersportarten, im Milser Wald, am Weißenbach oder bei Be-
wegungskünsten und Tanz&Rhythmus im Vordergrund.
Das sympathische und kompetente Team von Xund ins Leben hat 
mit Spaß durch die zwei Wochen geführt. Danke auch an das Sport-
stüberl Mils für die Köstlichkeiten zu Mittag. Die Gemeinde Mils plant 
die Erlebnis-Sportwochen auch nächstes Jahr wieder anzubieten.
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Neue Trikots zum 
100. Jubiläum der 
Eiche Mils.

Sieg beim Halltalexpress: Florian Zeisler 
und Roli Striemitzer.

Der Radfahrer:innenverein Eiche 
Mils 1926 feiert heuer sein 100-jäh-
riges Jubiläum. Sportlich zeigen 
die Erfolge, dass der Verein jung 
geblieben ist.
Sportlich herausragend war heuer der 
Team-Gesamtsieg beim legendären 
Halltalexpress durch Florian Zeisler 
(2. Platz Lauf) und Roland Striemitzer 
(1. Platz Rad). Ein zweiter Platz in der 
Nachwuchswertung von Daniel Gogl 
beim Giro-Dolomiti und weitere Sie-
ge- und Stockerlplätze durch Florian 
Zeisler und Johann Lahartinger bei 
Laufbewerben stehen zu Buche. Im 
Nachwuchs waren Mathilda und Jo-
hannes Lahartinger beim Hängebrü-
ckentrail in Weer auf Platz 2 und 3 für 
die Eichen erfolgreich.

Gründungsdatum
14. Mai 1926
Die aktive Phase nach der Vereinsgrün-
dung 1926 wurde durch die Weltge-
schichte unterbrochen und der Verein 
1939 aufgelöst. Nie in Vergessenheit 
geraten, wurde die Eiche Mils 1926 seit 
2001 wieder aktiviert und hat neue Hö-
hepunkten erlebt. Viele davon werden 
beim Jubiläumsfest am 18. September 
präsentiert.
Im Vorfeld des 100-jährigen Jubiläums 
entschloss sich der neue Vorstand 
für eine Frischzellenkur. So wurden 
neue Trikots im historischen Design 
mit frischen Details für Radsport und 
Laufen gestaltet. Außerdem mischen 
erstmals auch Kinder bei den „Eichen“ 
mit und machen den Verein fit für die 
Zukunft. Auch gemeinsame Aktivitäten 
und  Veranstaltungen werden wieder 
verstärkt in den Mittelpunkt gerückt.

Jubiläumsfest
und Mobilitätsfest
am 18. September
15–22 Uhr am Dorfplatz Mils
Die Eiche Mils 1926 sorgt für Speis 
und Trank.
Eintritt frei!
www.eichemils.at

100 Jahre und
kein bisschen langsam 
Text: Johann Lahartinger, Fotos: Eiche Mils Ende Mai wurde der Bettelwurf 

Bikepark zum Treffpunkt für kleine 
und große Bike-Fans. Bei strahlen-
dem Wetter wurde trainiert, gelacht, 
gechillt und angefeuert.
Am Vormittag trainierten die Kinder 
und Jugendlichen und erhielten von 
den Coaches wertvolle Tipps für das 
Rennen am Nachmittag. Ob beim 
Kinder- oder Erwachsenenrennen: Auf 
dem Flowtrail waren alle mit Begeis-
terung dabei und der gemeinsame 
Spaß am Biken stand im Mittelpunkt. 
Für entspannte Stimmung sorgte som-
merliche Hintergrundmusik und für 
das leibliche Wohl Roland von der 
Dengg Krapfen- und Knödelmanu-
faktur sowie Heidis Liebelei mit dem 
köstlichen Ingwersirup Inge. Danke für 
die Unterstützung. Das nächste -Festl 
kommt bestimmt. 
Tipp: Der Bettelwurf Bikepark in Gna-
denwald ist je nach Wetter noch bis 
November geöffnet.

Action, Spaß
und beste Stimmung

Text und Foto: tweb
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Jung, sportlich,
erfolgreich 
Text: tweb; Fotos: tweb, privat

Drei junge Milser Sportler sind in ihren Sport-
arten auf einem erfolgreichen Weg und bereiten 
sich auf ihre nächsten Ziele vor. Fast gleich alt, 
sind Aaron, Leo und Lorenz mit ihrer Heimat-
gemeinde und durch Mils verbunden. 
Nacheinander trudeln die drei Sportler zum Foto-
termin ein, begrüßen sich cool, entspannt und 
freundschaftlich. Sie betreiben drei völlig unter-
schiedliche Sportarten und dennoch war der Ort 
für den Fototermin einfach zu fi nden: Der Milser 
Fußballplatz mit seinem perfekten, grünen Rasen. 
Ein Ort, an dem alle drei Sport, Spaß, Bewegung, 
Wettkampf und Teamgeist kennen und schätzen 
gelernt haben. 

Aaron Hochenegg
„Ich liebe es, wenn ich beim Schispringen von der Luft ge-
tragen werde. Und wenn ich dann beim Langlauf alles aus 
meinem Körper rausholen kann, ist das ein super Gefühl“ 
beschreibt Aaron seine Passion für die Nordische Kombi-
nation. Die Verbindung der beiden konträren Sportarten 
faszinieren ihn. Beim Youth Cup in Tschechien vor einem 
Jahr ließ er im Zielsprint seinen Teamkollegen hinter sich 
und feierte einen seiner größten Erfolge. Diese internatio-
nalen Bewerbe werden immer mehr, und da ist manchmal 
auch etwas Nervosität dabei. Aber grundsätzlich schätzt 
sich Aaron als nervenstark ein und „beim Wettkampf ist 
der Fokus sowieso sofort wieder da“. Er kann sich auf 
sein gutes Gesamtpaket verlassen, wie 2023 bei seinem 
Staatsmeistertitel (Schüler 1).
„Fußball mit Freunden war damals schon cool beim SC 
Mils“. Aber auch bei der Nordischen Kombination ist die 
Gemeinschaft gut und die Teamarbeit nicht zu unter-
schätzen. Mit der Aufnahme in den ÖSV C-Kader wurde 
heuer ein großes Ziel erfüllt und neue Aufgaben, wie z.B. 
Sponsoren zu präsentieren, kommen auf ihn zu. Um seine 
weiteren Ziele zu erreichen, trainiert Aaron viel und oft. 
„Während der Schulzeit eigentlich täglich, und am Wo-
chenende spule ich schon auch ein Programm ab, das mir 
meine Trainer mitgeben.“ Schulisch wird es manches Mal 
etwas viel, aber der Herbst und Frühling sind dann dafür 
da, um wieder aufzholen. Sehr professionell reagiert Aaron 
auf die Entwicklung, dass die Nordische Kombi nun nicht 
mehr olympisch sein soll: „Olympische Spiele wären eines 
meiner großen Ziele. Daher war die Nachricht im ersten 
Moment schon etwas ernüchternd. Aber man macht den 
Sport nicht wegen Olympia, sondern wegen des Sports 
an sich.“ Somit ist nun sein Ziel die Weltcupspitze zu er-
reichen. „Und vielleicht ändert es sich ja mal wieder. Dann 
bin ich bei Olympia dabei!“ schmunzelt Aaron.

Alter: 16 Jahre, Jg. 2010
Schule: Skigymnasium Stams
Sportart: Nordische Kombination
Kader: ÖSV C-Kader
Aktueller Verein: Nordic Team Absam
Vorbild: Lukas Greiderer, Johannes Lamparter
Typ: gechillt, ruhig, fokussiert
Stärken: gutes Gesamtpaket
Hobbys: Radfahren, Klavier

Der Milser Fußballplatz verbindet die drei unter-
schiedlichen Sportler, v.l.: Aaron Hochenegg, Lorenz 
Stadler und Leo Brucic.
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Leo Brucic
„Neues ausprobieren und Tricks erfi nden. Darum geht es 
für mich beim Freestylen. Auch die Freunde und die Wert-
schätzung untereinander sind etwas Besonderes. Da wird 
der Wettkampf manchmal zur Nebenssache“ beschreibt Leo 
seinen Zugang zum Ski Freestyle. Sportarten mit „Style“ 
sind in seiner Familie fest verankert, ob bei seinen Brüdern, 
Eltern oder auch Onkeln. Somit ist es nicht überraschend, 
dass Leo zu seinen Stärken seinen eigenen, markanten Stil 
zählt. In Kombination mit einer gewissen Coolness ist er 
bei Wettkämpfen eher der ruhige Typ, der sich nicht viel 
stresst. Vielleicht sein Erfolgsgeheimnis, mit dem er auch 
schon besondere Ergebnisse einfahren konnte. Bei den 
World Rookie Freeski Finals 2026 in Madonna di Campiglio 
erreichte er in der Klasse U18 beim Slopestyle Bewerb 
den 3. Platz und am Vortag beim JAM bei den Jüngeren 
(U16) den 2. Platz. Auch der 2. Platz beim Plan P 2026 in 
Schladming war ein besonderer sportlicher Höhepunkt.
Die Ziele für die nächste Saison sind schon gesteckt und 
hoffentlich klappt es auch mit der Aufnahme in den ÖSV-
Kader, an den er heuer schon laut angeklopft hat. Wenn 
alles gut geht, erfüllt sich vielleicht auch der Traum von 
einer Medaille bei den X-Games.
Das Training für seine Ziele ist im Skigymnasium natürlich 
höchst professionell und intensiv, und da wird die Schule 
zeitlich manchmal etwas herausfordernd. Und „Ich genieße 
schon auch die Zeit mit meinen Freunden. Das ist mir sehr 
wichtig.“ So kann es schon passieren, daß man Leo bei der 
einen oder anderen Party in Mils antrifft. Ebenso wichtig 
ist ihm die Familie, wo immer etwas los ist. 

Alter: 16 Jahre, Jg 2010
Sportart: Freeski/Freestyle
Schule: Skigymnasium Stams
Kader: Landeskader Tiroler Skiverband
Aktueller Verein: Freeski Innsbruck
Vorbild: Lukas Brucic („Geti“/Onkel)
Typ: cool, ruhig, gechillt
Stärken: kreativ, mutig
Hobbys: Biken, Skaten, Fußball

Lorenz Stadler
Der älteste der drei jungen Sportler ist Lorenz Stadler, 
der Tennisspieler, der seit kurzem 17 Jahre alt ist. Groß-
gewachsen, und mit einem breiten Lächeln versprüht er 
Selbtsbewusstsein und Zielstrebigkeit. „Ich bin schon recht 
ehrgeizig - auf und abseits des Platzes. Aber das ist beim 
Tennis auch unbedingt notwendig, um weiterzukommen. 
Ich mag es mich anzustrengen und auszupowern“. Als 
kleiner Bub wollte er so wie sein Bruder Tennis spielen. Mit 
10 Jahren wurde es nach ersten Turniererfolgen ernst, als 
ihn der TTV entdeckt hatte. Schon in seiner Zeit beim TSV 
Mils brachte er seine Gegner neben seinem Spielwitz, vor 
allem mit seinem Aufschlag und der Vorhand in Bedräng-
nis. Nun spielt er in einem jungen Team Meisterschaft für 
den TC Zugvogel Schwaz und möchte es nächstes Jahr in 
dessen Bundesligamannschaft schafffen. „Unter die Top 
200 weltweit und vom Tennis leben“ nennt Lorenz als Ziel. 
Und auf Nachfrage rückt er mit seinem Traum heraus: „In 
Wimbeldon zu spielen, wäre schon extrem cool.“ Inter-
nationale Turnierluft hat er schon geschnuppert und das 
brachte ihn 2021 auch zu einem seiner größten Erlebnisse. 
Nach dem Einzug ins Tenniseurope-Finale wurde er zu 
einem Folgeturnier auf die Tennisanlage von Rafael Nadal 
nach Mallorca eingeladen, wo er diesen auch persönlich 
traf. 2023 folgte der Staatsmeistertitel im Doppel U14 
und heuer wurde er in der allgemeinen Klasse Tiroler 
Meister im Einzel und im Doppel. Die Richtung stimmt 
und vielleicht hilft ihm auf dem Weg nach oben auch sein 
Schlägerritual: „Der Schläger muss mich vor jedem Schlag 
‚ansehen‘, indem er richtig ausgerichtet ist.“ lächelt er.
Wenn er mal nicht selbst Tennis spielt, trainiert Lorenz auch 
schon ganz junge Tennisspieler:innen. Und er ist gern in 
Mils und spielt mit seinen Freunden Fußball. „Der Fußball-
platz ist für mich immer noch ein wichtiger Treffpunkt.“

Alter: 2009 geboren – 17 Jahre
Sportart: Tennis
Schule: Sportborg Innsbruck
Kader: Tennisteam Tirol Leistungskader
Aktueller Verein: TC Zugvogel Schwaz
Vorbild: Carlos Alcaraz, Christiano Ronaldo
Typ: ehrgeizig, ruhig, fokussiert
Stärken: Aufschlag und Vorhand
Hobbys: Fußball
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Das Nordic Team ehrte seine ak-
tuellen und ehemaligen Spitzen-
sportler, darunter Clemens und 
Felix Leitner (7. u. 8. von links).

Ehrungen und Verabschiedung 
Text und Foto: Nordic Team Absam

Bei der Jahreshauptversammlung 
(JHV) im Mai im Vereinshaus Gna-
denwald verabschiedete das Nordic 
Team die Milser Felix und Clemens 
Leitner und blickte auf ein erfolg-
reiches Vereinsjahr zurück.
Der besondere Moment des Abends 
war die Verabschiedung einiger Spit-
zensportler, die aus dem Nordic Team 
stammen und sich vor kurzem aus 
dem Spitzensport zurückgezogen ha-
ben: aus Milser Sicht allen voran Felix 
Leitner als Weltklasse-Biathlet und 
sein Bruder Clemens Leitner als Top-
Skispringer. Sie sind über viele Jahre 
hinweg mit Leidenschaft, Disziplin 
und großem Einsatz beeindruckende 

sportliche Wege gegangen und haben 
für zahlreiche unvergessliche Momente 
gesorgt. Ebenso geehrt wurden Lu-
kas Greiderer, Christian Deuschl und 
Sebastian Arnold. 
Wie erfolgreich die Arbeit des Nor-
dic Teams ist, zeigen auch aktuelle 
Leistungsträger wie Super-Kombi-
nierer Johannes Lamparter. Auch aus 
Mils glänzen zwei Top-Athleten im 
nordischen Bereich des ÖSV: Raf-
fael Zimmermann (23 J.) pirscht sich 
im B-Kader der Skispringer an die 
Weltelite heran und der junge Aaron 
Hochenegg (16 J.) schnuppert im 
C-Kader in der kommenden Saison 
erstmals ÖSV-Luft. Natürlich darf an 

dieser Stelle auch der ÖSV-Alpinstar 
Dominik Raschner vom Schiclub Mils 
nicht unerwähnt bleiben, der in der 
kommenden Saison wieder Top-Plat-
zierungen anvisieren wird.
Und zum Schluss nochmal zurück zur 
JHV des Nordic Teams, wo Obmann 
Wolfgang Schwarz betonte: „Wir sind 
stolz auf unsere Sportlerinnen und 
Sportler und auf diese großartige Ver-
einsfamilie. Die Jahreshauptversamm-
lung hat einmal mehr gezeigt, wie stark 
Zusammenhalt, Einsatzbereitschaft 
und Begeisterung im Nordic Team 
Absam gelebt werden.“

Willy Sailer, Kathrin Wild, Sigmar Kahlen, Lenka Drugowitsch 
und Rudi Sailer.

Tiroler Meistertitel 
für Schützengilde
Text und Foto: Sportschützengilde Hall

Bei der Tiroler Landesmeisterschaft überzeugte die Schüt-
zengilde Hall, die in Mils am Schießstand trainieren, mit 
mehreren Landesmeistertiteln und war der erfolgreichste 
Verein. Rudi Sailer, Kathrin Wild und Lenka Drugowitsch 
freuten sich über ihre Tiroler Landesmeistertitel. Willy 
Sailer sicherte sich bei den Senioren I gleich zwei Tiroler 
Meistertitel in der Schnellfeuerpistole und der Sportpistole. 
Sigmar Kahlen erreichte zwei hervorragende 3. Plätze.
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Angebote für
Gesundheit und Fitness

Rückenfit
und Step&Style 
Der Schiclub Mils und Marion Steiger 
freuen sich auf einen aktiven Herbst! 
Ein Probetraining in beiden Stunden 
ist jederzeit möglich. Mitzubringen 
sind lediglich ein Handtuch, eine Trink-
flasche und gute Laune.
Leitung: Marion Steiger
Ab Mo., 28. September, wöchentlich 
in der Turnhalle Mils

Rückenfit, 19.30 – 20.25 Uhr
Mit gezielten Übungen für Rücken, 
Haltung, Kraft, Beweglichkeit und 
Gleichgewicht stärken wir den Körper 
und beugen Rückenbeschwerden vor. 
Ob als Ausgleich, zur Kräftigung oder 
einfach aus Freude an der Bewegung.

Step&Style, 20.30 – 21.50 Uhr
Du bewegst dich gerne zu Musik und 
magst Step-Choreografien? Dann ist 
diese Stunde genau das Richtige für 
dich. Danach kräftigen wir mit ge-
zielten Übungen den ganzen Körper.

Yoga mit
Margit Hirschbichler
Hatha-Yoga-Kurse:
Nimm dir Zeit für dich selbst! 
Ab Di., 29. September:
je Kurs 11 Einheiten bis Weihnachten.
Kurs 1:	 Di., 9 – 10.30 Uhr
Kurs 2:	 Di., 19.15 – 20.45 Uhr
	 (Online-Kurs)
Kurs 3:	 Mi., 9 – 10.30 Uhr 
Kurs 4:	 Mi., 18 -19.30 Uhr
Kurs 5:	 Do., 18 -19.30 Uhr

Kinderyoga
Kinderyoga ist im Grunde ähnlich dem 
Yoga für Erwachsene, nur ist es in Ge-
schichten, Spiele und lustvolle kreative 
Elemente verpackt.

Ab Di., 29. September,
14.30–15.30 Uhr: 11 Einheiten bis 
Weihnachten im Pfarrsaal Mils.
Für Kinder von 3–5 bzw. 6–10 Jahren 

Alle Details unter
www.praxiskinesiologie.at/yoga.

Anmeldung: 
margit.kinesiologie@gmx.at 
oder 0 699 / 11909079.

Yoga mit
Ulrike Sallaberger
Ab 14. September, montags 17.30-
18.30 Uhr im Kindergarten Heide.
Bis Weihnachten, ausgenommen zu 
Ferienzeiten. Auch für Anfänger ge-
eignet.
28. bis 30. Dezember 2026, 9 bis 12 
Uhr – „Aus Alt mach Neu“
Yoga zum Jahreswechsel.

Information und Anmeldung:
0 699 / 121 729 78
oder u.sallaberger@gmx.net

Fit mit Volki
Gelenkschonendes Kraft- und Be-
weglichkeitstraining für alle Alters-
gruppen.
Ab Mo., 14.September, 18.30 – 20 
Uhr: Kindergarten Heide
Ab Do., 17. September, 19 – 20.30 
Uhr: Therapie Loretto

Beide Kurse laufen wöchentlich bis 
Ende Feber.

Information und Anmeldung:
0 676 / 847 13 14 15
oder vo.staudegger@gmail.com

Volkshochschule Mils
Yoga für Seniorinnen und Senioren: 
Zur sanften Förderung der Beweglich-
keit, Kraft und Balance.
Ab Mo., 28. September, 9.15 – 10.15 
Uhr: wöchentlich im Betreuten Woh-
nen Mils

Gleichgewichtstraining – Sicher in 
Bewegung: Mit gezielten Übungen 
werden Koordination, Standfestigkeit 
und Körperwahrnehmung trainiert.
Ab Mi., 21. Oktober, 17 – 17.50 Uhr: 
wöchentlich in der Bücherei Mils

Informationen und Anmeldung
online unter www.vhs-tirol.at/mils
oder mils@vhs-tirol.at

Werner Killinger. Brunnholzstraße 30a. 6068 Mils. T  0676 530 24 33

UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN IM SOMMER:

Montag Ruhetag | Dienstag - Freitag 15 - 22 Uhr
Samstag 11 - 22 Uhr | Sonntag 11 - 17 Uhr
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Neben der Eröffnung des Gesundheitszentrums war die Ehrung langjähriger Mitglieder ein Höhepunkt.

130 Jahre und Eröffnung
des Raiffeisen Gesundheitszentrums

Text: Raiffeisen Regionalbank Hall i. Tirol; Fotos: ©Blickfang Photographie

Mit einer großen 130-Jahr-
feier am Milser Dorfplatz 
und der offiziellen Eröff-
nung des neuen Raiffeisen 
Gesundheitszentrums fei-
erte die Raiffeisen Regio-
nalbank Hall in Tirol am 
29. Mai zwei besondere 
Meilensteine.
Zahlreiche Gäste nutzten 
den „Tag der offenen Tür“, 
um das Gesundheitszent-
rum kennenzulernen, bevor 
es feierlich eröffnet und von 
Pfarrer Norbert Zur geseg-
net wurde. Auf rund 735 m² 
entstanden moderne Räum-
lichkeiten für medizinische 
Versorgung und Gesund-
heitsdienstleistungen. Das 
Investitionsvolumen von 
rund sechs Millionen Euro 
wurde überwiegend an re-
gionale Unternehmen ver-
geben. „130 Jahre Raiffeisen 

Hall stehen für Vertrauen, 
Verlässlichkeit und die Kraft 
der Gemeinschaft. Mit dem 
Gesundheitszentrum schaf-
fen wir nachhaltigen Mehr-
wert für die Menschen in 
unserer Region und über-
nehmen Verantwortung 
über das klassische Bank-
geschäft hinaus“, betonte 
Vorstandsvorsitzender Peter 
Grassl.
Am Abend wurde am Mil-
ser Dorfplatz gemeinsam 
mit Mitgliedern, Kundinnen 
und Kunden, Vertreterin-
nen und Vertretern aus 
Politik, Wirtschaft und Ver-
einen sowie Ehrengästen 
das 130-jährige Bestehen 
der Bank gefeiert. Neben 
neuen Mitgliedern wurden 
zahlreiche Personen für 30, 
40, 50 und über 60 Jahre 
Treue zur Genossenschaft 

ausgezeichnet. Besonders 
geehrt wurden der ehemali-
ge Aufsichtsratsvorsitzende 
Volker Kretschmer für 63 
Jahre Mitgliedschaft sowie 
der aktuelle Aufsichtsrats-
vorsitzende KR Josef Graber 
für 50 Jahre Mitgliedschaft.
Für beste kulinarische Um-
rahmung sorgten in einer 
engen Kooperation die Mil-
ser Gastronomiebetriebe: 
Gasthof Tiefenthaler, der 
Reschenhof und Milsano. 
Musikalisch begleiteten 
„Die Oberinntaler“ und 
„One Take“ den Abend.
Ein besonderer Dank gilt 
der Gemeinde Mils, der 
Freiwilligen Feuerwehr, 
der Schützenkompanie, der 
Blasmusikkapelle Mils, Part-
nerunternehmen sowie allen 
freiwilligen Helferinnen und 
Helfern. Die Jubiläumsfeier 

zeigte eindrucksvoll, wofür 
Raiffeisen Hall seit 130 Jah-
ren steht: Verantwortung, 
regionale Verbundenheit, 
Nachhaltigkeit und die 
Überzeugung, gemeinsam 
mehr erreichen zu können.

Bereits am Vorabend blickte 
die Raiffeisen Regionalbank 
bei ihrer Generalversamm-
lung auf ein erfolgreiches 
Geschäftsjahr zurück: Die 
Bilanzsumme stieg auf rund 
544 Millionen Euro, das Kun-
dengeschäftsvolumen über-
schritt erstmals 1,15 Milliar-
den Euro. Mit Eigenmitteln 
von rund 55 Millionen Euro 
und 64 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern bleibt die Regi-
onalbank ein starker Partner 
der Region.
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Notsituation am Berg, 
richtig handeln
Text: Bergrettung Hall; Foto: Christoph Graif/ÖAMTC

Ein Notfall am Berg ist eine unerwartete Ausnahmesitu-
ation, doch mit Ruhe, klaren Entscheidungen und dem 
richtigen Vorgehen lässt sich vieles abfedern.

Ruhe bewahren und Überblick gewinnen
Behalten Sie die Ruhe und prüfen sie immer zuerst Ihre 
eigene Sicherheit, um Gefahren zu vermeiden! Erst dann 
die verletzte Person vor Kälte, Wind und Nässe schützen, 
erstversorgen und möglichst stabil lagern.

Notruf-Nummern
112 –	Europäische Notrufnummer EU-weit gültig,
		  funktioniert auch ohne Guthaben.
140 –	Bergrettung Österreich
		  Speziell für alpine Notfälle.
144 –	Rettung Österreich
		  Für medizinische Notfälle im gesamten Land.

Kein Empfang?
>	 Standort wechseln, wenn möglich
>	 Handy neu starten
>	 112 wählen – funktioniert auch in fremden Netzen.
>	 Funktion „Notruf“: Über diese Funktion können auch 
	 gesperrte, fremde Handys ohne PIN verwendet werden.

Gesprächsablauf
>	 Wer, wo, was, wie, welche Verletzungen
>	 Warten auf Rückfragen! Nicht auflegen, bis die
	 Leitstelle das Gespräch beendet

Nach dem Notruf
Anweisungen der Leitstelle befolgen, sicheren Standort 
nicht verlassen, Akku sparen und bei Bedarf gut sichtbare 
Signale geben.

Geben statt verschwenden! Die „Team Österreich Tafel“ 
des Roten Kreuzes Hall in Tirol ist für Sie im Einsatz.
Lebensmittelgeschäfte, Bäckereien sowie Tiroler Gemüse-
landwirte spenden frische Lebensmittel. Ehrenamtliche 
und Partner sorgen gemeinsam dafür, dass ausreichend 
Lebensmittel und teils auch Hygieneartikel bereitstehen.

Voraussetzungen für Unterstützung
>	 Sie befinden sich in einer finanziell schwierigen Situation.
>	 Lichtbildausweis beim ersten Besuch.
>	 Die Einkommensrichtsätze werden jährlich gemäß den
	 wirtschaftlichen Bedingungen angepasst.
>	 Nach der Prüfung erhalten Sie eine Bezugskarte für ein
	 Jahr. Außerdem 1x kostenloses Lebensmittelpaket.

Weitere Informationen erhalten Sie vor Ort. Kommen Sie 
vorbei: samstags, 18–19 Uhr (ausgenommen Feiertage).

» Team Österreich Tafel «
Lebensmittelhilfe
Text und Foto: Rotes Kreuz Hall

Kontakt:
www.roteskreuz-hall.at
Tel.:0 664 / 629 21 71
e-Mail.: tafel@roteskreuz-hall.at
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40 Jahre
Katholischer Familienverband Mils
Save the Date! Am Sa., 19. September, feiert der Katho-
lische Familienverband Mils sein 40. Jubiläum (1986–2026).

Programm
>	15.30 Uhr: Kinderkonzert mit „RatzFatz“ im Vereinshaus. 
Alle Kinder sind herzlich eingeladen! Freiwillige Spenden 
erbeten.
>	19.30 Uhr: Festakt im Pfarrsaal mit Rückblick und Vor-
schau, Ehrungen, Kulinarik und musikalischer Umrahmung. 
Einladungen ergehen separat.

Der Katholische Familienverband setzt sich für die An-
liegen der Familien sowohl in finanzieller und politischer 
als auch ideeller Hinsicht ein. Er will die Familien stärken 
und unterstützen. Er will Paaren Mut machen, Kindern das 
Leben zu schenken, und die Freude am Kind vermitteln. 
Kinder sind unsere Zukunft! Wer zu Kindern Ja sagt, sagt 
zum Leben Ja. www.familie.at

Tauschmarkt
Am Freitag, 9. Oktober von 14.30 bis 16.30 Uhr findet 
im Vereinshaus Mils der Tauschmarkt des KFV Mils statt. 
Unter dem Motto „Verwenden statt verschwenden!“ kann 
man bei Gabriele Ebenbichler-Willegger (Tel. 0 660 / 140 
4066 oder gabrieleebenbichler14@gmail.com) einen Tisch 
um 8 Euro / für Mitglieder des KFV um 5 Euro mieten, und 
die Sachen selbst verkaufen.
Mögliche Angebote: Winterkleidung für Kinder, Spielsa-
chen, Schiausrüstung, Rodeln, Bob, Schlittschuhe, Musik-
instrumente, Kinderwägen und ähnliches, Bücher, Videos, 
DVDs und Brettspiele in einwandfreiem Zustand.
Anlieferung und Aufbau: 14–14.30 Uhr
Verkauf: 14.30–16.30 Uhr
Abbau: 16:30–17 Uhr
Die Mitarbeiterinnen des KFV Mils bieten daneben Kaffee, 
Saft, Kuchen und Brezen gegen freiwillige Spenden an 
und freuen sich auf euer Kommen!

Märchenstunde
Im November lädt der KFV Mils alle Volksschüler:innen an 
drei Donnerstagen zur Märchen- und Sagenlesung mit Ilse 
Richter in die öffentliche Bücherei Mils ein, nämlich 5., 12. 
und 19. November von 17 bis 18 Uhr.
Vorlesen bedeutet nicht nur Wissensvermittlung und 
Sprachförderung, sondern ist auch Nahrung für die Seele. 
Lesen ist Abenteuer im Kopf!
Ilse, Gabriele vom KFV und die Bibliothekarinnen Christine 
und Lisa freuen sich auf euch. 

Mariä Himmelfahrt – Patrozinium
Sa 15.08. 09:00 Festgottesdienst, Musik: 4-er Holz

So 30.08. 11:30 Bergmesse am Lafatscher Joch
bei Schönwetter

So 20.09. 10:00 Jubiläum Oswald-Milser-Chor -
es singt der Jakob-Stainer-Chor

Erntedank
So 04.10. 10:00 gestaltet von den Jungbauern - 

anschl. Prozession

Missionssonntag
So 18.10. 10:00 hl. Messe - anschl. Verkauf von Schoko-

pralinen aus Fair Trade

Allerheiligen
So 01.11. 10:00 hl. Messe - es singt der Kirchenchor

14:00 Gräbersegnung

Allerseelen
Mo 02.11. 19:00 hl. Messe - anschl. Gräbersegnung

Schützenjahrtag
So 08.11. 10:00 hl. Messe - gestaltet von den

Schützen und der Musikkapelle 
anschl. Kranzniederlegung

Elisabeth-Sonntag
So 15.11. 10:00 Elisabeth-Sammlung der Caritas	

Besondere GO vom 15.08.–15.11.2026 – 
mit Vorbehalt

Hl. Messen
Sonn- und Feiertage um 10:00 Uhr, DI, DO, FR
um 19:00/18:00 Uhr und SA um 19:00 Uhr

Gedenkgottesdienste
04.10. Gedenkmesse für Maria Plankensteiner
Bitte die Intentionen der wöchentlichen Gottesdienstord-
nung dem Schaukasten oder der Homepage entnehmen.

Beichtgelegenheit Herz-Jesu-Freitag vor der hl. Messe
Friedens-Rosenkranz	 MI 18:00
Rosenkranz	 MO 09:00, FR 18:30/17:30
Sammlungen	 15.08. Caritas-Augustsammlung	
	 17./18.10. Missio	
	 14./15.11. Elisabeth-Sammlung
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Die Mäusegruppe nimmt Abschied
Nach 17 Jahren wurde der Fit-for-family-Treffpunkt „Mäusegruppe“ 
mit Juni 2026 eingestellt. „Als die Mäusegruppe im Herbst 2009 
gegründet wurde, dachten einige an eine Kaffeeklatsch-Gruppe für 
unterbeschäftigte Mütter. Wir (Ulli Kurzthaler und Gabriele Ebenbich-
ler-Willegger) konnten die Skeptiker bald eines Besseren belehren. Die 
Mäusegruppe hat unzählige Eltern und ihre Kinder begleitet, einen 
Begegnungsort für Eltern und Kinder und den Nährboden für lange 
Freundschaften geschaffen. Für Einheimische und Zugezogene war 
es ein Ort des Austausches, der pädagogischen Anregungen, des 
sozialen Lernens, des Feierns und der Wertschätzung von Eltern und 
Kindern. Wenn ich nun auf diese 17 Jahre zurückblicke, bin ich voll 
Dankbarkeit, viele Eltern und Kinder ein Stück des Weges begleitet 
zu haben. Aber alles hat seine Zeit. Und für mich ist es nun Zeit, ein 
anderes Kapitel aufzuschlagen. Ich wünsche den Milser Familien 
alles Gute und hoffe, dass sich andere Begegnungsorte finden, sei 
es bei den Veranstaltungen des Katholischen Familienverbandes 
Mils, sei es beim Verein „Ich und du“, bei den Kinderfreunden oder 
einfach am Spielplatz. Es war, und es war schön! Danke! Mein Dank 
gilt auch der Gemeinde Mils und dem Netzwerk St. Josef, die uns 
Quartier gegeben haben.“
Eure Gabriele

Abschied als Pfarrsekretärin

Liebe Milser und Milserinnen!
Als ich am 1. September 2005 die Nach-
folge von Sigi Trenkwalder als Pfarrse-
kretärin antrat, dachte ich nicht, dass 
ich 21 Jahre bleiben würde. In diesen 
Jahren kam es zu vier Pfarrerwechsel 
– von Andreas Hoppichler über Franz 
Angermayer, Jörg Schlechl zu Norbert 
Zur. In diesen Jahren wurde der Seelsor-
geraum Baumkirchen, Gnadenwald, Mils 
eingerichtet, das Büro modernisiert, das 
alte Mesnerhaus abgerissen, der Pfarrsaal 
errichtet, und die Anna Kirche renoviert. 
Immer wieder kam es zu technischen 
Neuerungen und neuer Aufgabenver-
teilung. Die Arbeit war abwechslungs-
reich, manchmal fordernd, aber meistens 
befriedigend. So verabschiede ich mich 
jetzt mit einem lachenden und einem 
weinenden Auge in die Pension und 
wünsche meiner Nachfolgerin Barbara 
Schulze, die bereits langjährige Erfahrung 
als Pfarrsekretärin in Kolsass/Weer und 
seit 2025 in Gnadenwald hat, alles Gute.
Eure Gabriele Ebenbichler-Willegger

Pfarrstube bis Dezember
Das Pfarrstuben-Team lädt herzlich am ersten Donnerstag des Monats 
um 14 Uhr in den Pfarrsaal ein. Nächste Termine bitte vormerken:
Do., 1. Oktober
Do., 5. November
Do., 3. Dezember (Nikolaus-Feier)

Bürozeiten Sekretariat
(mit Vorbehalt)
Montag 08:00–10:00 (Änderungen 
möglich), Mittwoch 17:00–19:00,
Donnerstag 08:00–12:00

Telefon Büro	 05223/ 57707
E-Mail	 pfarre.mils@dibk.at
Handy Pfarrer
Norbert Zur	 0676/87302800
E-Mail	 n.zur@gmx.at

Homepage der Pfarre Mils und des Seel-
sorgeraums: www.seelsorge-bgm.at
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Verkaufe E-Bike, CUBE Reaction Hy-
brid mit 600 Wh Akku, ca. 3.300 km, 
VHB 1.250 Euro, sehr guter Zustand, 
Tel.: 0 664 / 626 5420.

Verkaufe Babykleidung günstig: sehr 
gut erhaltene, teilweise noch komplett 
neue Neugeborenenausstattung in 
den Größen 50 bis 56 und 62- 68. Ger-
ne vorbeikommen und die schönsten 
Teile selbst aussuchen. Kontakt: Filiz 
Yeniay. Tel.: 0 676 / 560 2155.
 
Verkaufe mein schönes Grabner 
Schlauchboot MUSTANG für bis zu 
3 Erwachsene. 450cm lang, 120cm 
breit. Gewicht: 30 kg, Packmaß: 80 x 
45 x 25 cm, Material: Kautschuk. Inklu-
sive original Grabner Ruderhalterung 
mit Ruder. Am Heck kann ein Motor 
befestigt werden. Top Zustand! VB 
2.000 Euro.
Tel. und WhatsApp: 0 660 / 120 1210
 
Klavierlehrer bietet Klavierunterricht. 
Mag. Christian Wagner.
Tel.: 0 664 / 6368 375.
 
Suche Zimmer/kleine Whg, ggf. mö-
bliert zur (Unter-)Miete ab Sepember 
im Bezirk Innsbruck/Innsbruck-Land/
Schwaz, Univ-Dozentin/WE-Pendlerin, 
ingrid.titzler@gmail.com.
Tel.: +49 176 / 3723 5736

Suche Raum für Atelier zum Malen, 
mind. für 1 Jahr oder länger, in Mils 
und Umgebung. Mind. Garagengröße 
(ca. 20m²). Wasser und WC. Tageslicht 
bzw. gutes Raumlicht.
Tel.: 0 664 / 1209561

15.08. Dr. Josef Gasser,
Wallpachgasse 2, Hall
0 52 23/44 4 23
Notordination 9 bis 11 Uhr

16.08. Dr. David Sprenger
Thurnfeldgasse 4a, Hall
0 52 23/56 7 11
Notordination 9 bis 10 Uhr

22.08. Dr. Verena Elisabeth Stix
Stadtgraben 21, Hall 
0 5223 / 5499941
Notordination 9 bis 10 Uhr

23.08. Dr. Susanne Wolf,
Schlossergasse 1/Top 7, Hall
0 52 23/22 7 22
Notordination 9 bis 10 Uhr

29.08. Dr. Susanne Zitterl-Mair 
Schulgasse 1/1, Thaur
0 52 23/49 22 59
Notordination 9 bis 10 Uhr

30.08. Dr. Sabine Buxbaum 
Stadtgraben 20, Hall
0 52 23/53 0 20
Notordination 9 bis 10 Uhr

Wochenenddienste
der Ärzte

Kleinanzeigen

Kleintier-Arzt-Notdienst:
www.tierarzt-notdienst.tirol

Wochenenddienste der 
Apotheken 
Auf www.apothekerkammer.at fin-
den Sie die Öffnungszeiten der Apo-
theken rund um Mils immer aktuell!

Notrufnummern
112 Euro-Notruf
122 Feuerwehr
133 Polizei
140 Alpinnotruf
144 Rettung

Telefonische Gesundheits-
beratung 1450
Kostenlose Rund-um-die-Uhr-Gesund-
heitsberatung anrufen.
www.1450.at: für alle Gesundheits-
fragen, wenn Sie nicht wissen, ob Sie 
ins Krankenhaus sollen, wenn Ihr Arzt 
oder Ihre Ärztin nicht verfügbar ist.

Auf www.aektirol.at/bereitschafts-
dienste bis zu 5 Wochen im Voraus 
immer aktuell! 
Die diensthabenden Ärzte haben 
neben der Notordination an den je-
weiligen Daten auch von 9 bis 21 Uhr 
Bereitschaftsdienst.

Danke aus
dem Dorf Tirol
Text: Rosemarie Rainer/
Verein Familienhilfe Dorf Tirol

Seit Jahren versucht der Verein Fami-
lienhilfe Dorf Tirol Brasilien den Fa-
milien zum Nötigsten zu verhelfen.
Rosemarie Rainer, Obfrau des Vereins, 
war auch heuer wieder bei den Tirolern 
in Brasilien. Diesmal lag der Schwer-
punkt bei medizinischer Versorgung. 
So konnte sie einen Teil der Kosten 
einer lebenswichtigen Operation über-
nehmen und teure Behandlungen, 
Medikamente sowie Zahnrechnungen 
bezahlen.
Ihr nächstes Projekt ist die Bewässe-
rungsanlage von Plantagen, damit Ge-
müse angebaut werden kann. Notwen-
dig dazu sind Wasserpumpen, Strom 
und Rohre. Das wäre eine sinnvolle 
Hilfe zur Selbsthilfe – die nachhaltigste 
Form der Unterstützung.
Viele Milserinnen und Milser unter-
stützten bereits dieses Hilfsprojekt mit 
schönen Sachspenden, die Rosema-
rie Rainer wöchentlich am Flohmarkt 
verkauft. „Ich möchte allen ein ganz 
herzliches Dankeschön aussprechen. 
Ohne Ihre Hilfe wäre es nicht möglich 
den Tiroler Bergbauern in Brasilien 
zu helfen.“

Produkte für Flohmarkt gesucht.
Zur Förderung der Projekte in Brasilien 
wird wöchentlich am Flohmarkt ver-
kauft. Dazu suchen wir gut erhaltene 
Gegenstände, die wir gerne auch ab-
holen. Tel. 0 676 / 56 410 18.

Natürlich freut sich Rosemarie auch 
über Spenden an den Verein
„Familienhilfe Tirol-Brasilien“,
IBAN AT69 2050 3023 1002 2377.
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Ansprechpartner:innen
in der Gemeinde
Bürgermeisterin
Mag. (FH) Daniela Kampfl
56 570-21
buergermeisterin@mils.gv.at
Bürgermeister-Stellvertreter
Daniel Pfeifhofer BEd
0 677/63 93 98 40
vbgm@mils.gv.at
Bürgermeisterin Vorzimmer
Julia Posch
56 570-22, Fax-DW 33
sekretariat@mils.gv.at

Amtsleiter u. Gemeindebetriebe 
Mils GmbH
Roland Klingler MBA
56 570-34
r.klingler@mils.gv.at

Amtsleiter-Stv. 
Dr. Andreas Baldauf
56 570-23
a.baldauf@mils.gv.at
Bauamtsleiter
Ing. Mario Höpperger
56570-42
m.hoepperger@mils.gv.at
Bauamt
Ing. Ulrike Barenth
56570-29
u.barenth@mils.gv.at

Finanzverwaltung
Elisabeth Wurm
56 570-27
Sabine Angerer
56 570 – 25
buchhaltung@mils.gv.at

Melde- und Steueramt
Petra Sunitsch
56 570-24
meldeamt@mils.gv.at

Öffentlichkeitsarbeit,
Projekte und Umweltamt
Mag. (FH) Thomas Weberberger
56 570-26
t.weberberger@mils.gv.at

15.10.

Redaktions-

schluss 

Termine im September 2026*
Sa. 05.09. 9.15 Uhr Geschichtencafé, Bücherei
Do. 10.09. 15-19 Uhr Problemstoffsammlung, Recyclinghof
Sa. 12.09. 20 Uhr Jungbauernball, Vereinshaus
Do. 17.09. 19 Uhr Vernissage Annemarie Meßner, Gemeindeamt
Fr. 18.09. 15 - 22 Uhr Mobilitäts, Dorfplatz
Sa. 19.09. 15.30 Uhr 40 Jahre KFV – „RatzFatz", Vereinshaus 
So. 20.09. 11 Uhr Jubiläumsfest Oswald-Milser-Chor, Dorfplatz
Do. 24.09. 15 Uhr Mitmachlesung Familien, Bücherei
Fr. 25.09. nachm. JAM-Eröffnungsfest, Funpark
Sa. 26.09. 20 Uhr Trachtenparty TV Almrausch, Vereinshaus

Termine im Oktober 2026*
Do. 01.10. 14 Uhr Pfarrstube, Pfarrsaal

15-17 Uhr Architekturführung, Anmeldung www.vhs-tirol.at
18 Uhr Vernissage Alfred Brötz, Gemeindeamt

Sa. 03.10. 9.15 Uhr Geschichtencafé, Bücherei
12-13 Uhr Zivilschutz-Probealarm

Fr. 09.10. 14.30-16.30 Tauschmarkt, Vereinshaus
Mo. 12.10. Wasserleitungsspülung, Mils Nord
Di. 13.10. Wasserleitungsspülung, Mils Süd
Mi. 14.10. 17-19 Uhr KI-Workshop, Anmeldung www.vhs-tirol.at

19 Uhr Autorenlesung Dutzler, Bücherei
Sa. 17.10. 16-17.30 Uhr Schreibworkshop, Anmeldung www.vhs-tirol.at
Do. 22.10. 15-17 Uhr Architekturführung, Anmeldung www.vhs-tirol.at
Fr. 30.10. 20 Uhr Premiere Volksbühne, Vereinshaus
Sa. 31.10. 20 Uhr Aufführung Volksbühne, Vereinshaus

Termine im November 2026*
Di. 03.11. 9-10 Uhr "Lebensqualität im Alter",

Anmeldung www.vhs-tirol.at
Do. 05.11. 14 Uhr Pfarrstube, Pfarrsaal

17 Uhr Märchenlesung, Bücherei
20 Uhr Aufführung Volksbühne, Vereinshaus

Fr. 6.11. 20 Uhr Aufführung Volksbühne, Vereinshaus
Sa. 7.11. 20 Uhr Aufführung Volksbühne, Vereinshaus
So. 08.11. 9.45 Uhr Totengedenken und Schützenjahrtag, Pfarr-

kirche
Do. 12.11. 17 Uhr Märchenlesung, Bücherei

20 Uhr Aufführung Volksbühne, Vereinshaus
Fr. 13.11. 20 Uhr Aufführung Volksbühne, Vereinshaus
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Immer aktuell informiert auf
www.mils-tirol.at und
in der GEM2GO-Mils-App.




